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Das Jahresprogranm des EllP-Fonds ist unter Bedachtnahme auf 

ebe -':iijhrung::31age und elen vord:cinEl:Lchen Investitionsbedarf 

der Usterreichischen Wirtschaft festzusetzen, der nach scinen 

Das Jahresprogrwnm 1ar72/r7� 6es BUP-Fonds orientiert ./ I • 

. in Aufbau und G rundsä tz en an der voraussichtlichen Wirtschafts-

entwicklung Österreichs von Mitte 1972 bis Mitte 1973 sowie 
an den längerfristigen strlDcturpolitischen Erfordernissen. Die 

bisherigen J3eratungsergebnisse der C5sterreichischen Eaumordm.l.nr;;::;-
konferenz und ihre r Unterorgane \'JUrden den nach �) t 8hen cl (-m über-

legungen ebenso zu Grunde gelegt wie die unter der Leitung des 

BundesministeriluDs für Wissenschaft und Por schung entvvorfene 
! 

Österreichische Forschung8konzep-�ion und die von den F�perten 

der OBen anltißl ich der J ahresprlifung 1970 der ö sterreichischen 
vlirtschaft gemachten Empfehlungen. Auch auf den wesentlicheil 

,·lnhal t einos v oraussicht l i chen Abkommens mit der europtiischen 

Wirtschaftsgemeinschaft wurde Bedacht : g enomDen . Die Vorschltge 
des Beirates fUr Wirtschafts- w�d Sozi�lfragen zur 1ndustrie­

. sowie 
POIl tiJ\.\. ZlU' Verbcssel'ung des preis- und-konjunkturpoli tischen 

Il1strumcntari ums wurden' nach lilögl ic11kei t b e rücksichtigt. 

Das reale Bruttonationalprodukt Öst e rreichs wuchs im Jahre 
1971 um 5,2 
6 r) cl) 

, '-- ; " . �Die 
. ( 

-
� ohne Land- und Forstwirtschaft sOGar rnD 

ZU'dachsrate Jag dar<lit nicht nur über clen_ in-� 
lindischen Erwartungen - die vom Institut für Wirtschafts-

fristige Wirtschaftsprognose für 1970 bis 1974 schitctedie 
reELJ_e \-hJ.cl'18tl)J·l1sr .. [�te i'-U .. l" -j 97�1 eill J�llll� Z11"\'OT' a1.J_=t' <� <,S - 1�30Yl(1G}.·"r� 
übec:,trclf Ei)J_C!l (�i e. äl"'-:cchsclllü tt1:L c.K��:-78�S�ft��1Ji_;.i s eileT!. OE�:::J-

(,' �) 1 j: �) ',-... . ,:, ) 1:cl11C1.8r , _  L-

, --
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Wirtschaft8�achs.tums 
. , 

J cl.J1T'e 8}1L�.1 ft e. 11'1· el2:-c ��v" (-:- i teIl J c:111:'(;3 st��j�1 i�t C: "\T 8 rl."j.Y'!.L� ort e si Cll 
der Zuwachs infalee des Erreichens der Kapazi tätsgrenze 
:Ln \tdchb[�cl1 W=LrtschaItsbeI'eichen und j1dolge .der TJ111baren 

1(011 j llYJ.lc tlll'"l[t b �J CJ1\tJ ��iC}J.l1rlf; "b (�t cl 811. VI i ell t ig st erl 11:2.rLö. e1 SllD.:Ct118 r11 

CJstel"Y'eicllf:3 • 

noch UD 60 000 Personen O;Jc·r 2 1/9 �). acc+o4ae·�+ �er�e.Tl .... .  _ (... _ /' t"J'" U V""' --o .L V �V .'- 'v • .  � 

k6nnte, obwohl die =Lm berufstätigen Alter stehende Bevöl­
leerung geringfüg=Lg abnahm. De:c Prcisauftriebf deI' zu ein em rfLdlt 

, TYl·erhe 1-,l';� hen rn·., "1 ] l' mp 0 1,·L l c·> ",.-'- , .. ' � r ,\;'0"1 �/\ �. e rl "3 Yl'" \.A.l.-C lJ...I...lJ..,; ..L t..-" __ _ _ lJ __ ..1. L, �'i ,---I, , __ ... .l._J.l. V I.... _C��-'- _I"\.. 

Maßnahmel1 der zuständigen Stellen =Ln Grenzen gehalten werden. 
Trot�3 deT intel'nationalen Konjunkturverflachung und der 

C'CVll'll';11')"�u -f""e ,�'h'lYl'" l'rn Tfi,-,"; �IQ�(' 1 11m, I=' <' c'j";e a"l'e k,.) .... - __ -,- 1.. -1:..:.. C., ....!- vv ...l... vl,.Lib _J � .. .Lc.t...L -:J --�"- ..J /0 , __ .J.. Ausfuhren 

prakt:Lsch UEl 2 �:� verteuerte, konnte eine Ausfuhrste�gerung 

11""-'" � öl e,: e I� z' l.L ·/ d w 'i', I /0 . ·,J.e ...... u ver .en. 

Die Investitionstätigkeit erhöhte sich 1971 real UL1 12 ;s 

und damit no eh stärker als 1970 (11,6 7{;). 'dei t ere wichtige 

stüt zen der inländischen Kon j unktur \"aren der pri 'JC', te Konsurn, 

die J3cl1..1.'dirt schaft und der li'remdenverkehl'. lLi zweiten Halb jD.}:n' 

19'71 differenzierte s:Lch die Irrvesti.tionslwnjunktur und die 
ZU'tlachsraten oer Ausrüstungsinvestitionen gingen rasch zurüc(;::, 

während auf der anderen Seite die Auftragspolster der Bau-

wiTtschaft weiter zunahmen. 

Infolee der anhaltenden Binnenkonjunktur bei gleichzeitiger 

Ahscl1viächung des \Iachstums im Ausland erhöhten sich, die 
Einf�lren sttir�er als die Ausfuhren, wodurch die Uandelsbilan3 
1971 mit einem weit höheren Defizit schloß als im Vorjahr • 

.1)2.[3 ])e�C:Lzi t 

Kapitaleinfuhren war die Zahlungsbilanz Öste:creichs 1971 

3.11l1t�hernd aU;:3geglichen. 
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herein mlf �is l10nate Juli bio O�tober beschrlinkt �erden. 

fachen Betrag der vorhandenen Mittel .sin. Dies machte 
in (Ue�3Gm Sektor oiEe ber::Jonc1e::.�s strenge �)elektion nötig. 

Im Jahre 1972 ldird ,sie11 c1:i.8 inte:c[l,,::üionale Konjunk�curent-

spannung fortse�zen. Die sich bisher abzeichnende Entwick­

lung läßt für die europ�ischen Industriestaaten nur ein 
durchschrü ttliches Vls_chstum llEl vlObei die 
HaupthcmdBlspartner Österreichs eher unter den LLindern nit 
unterdurchschni-ttlichem Zuwachs des Bruttonationalprodukts 

zu finden sein werden. 

Die reale 'vfachstumsrate eIes österreichischen Bruttone.tiol1D.l-
produkts wird nach der ;3chätzung des österreichischen 

Insti tut s für �'Iirt schaft sforschung etwa Li < erreichen unel , i 

dar'lit um 1 % höher liegen;- als das Institut im November 

1970 bei de::c� Vorlage deI' Vorschau auf die wirtschaftLLche 

Entwicklune Österreichs bis 1974 angenommen hat. Der Vor-
sprung der ö�)tcrreichischen Wachstumsrate vor jc�n(;r de:c 

wes teuropäischen Länder im Durchschnitt, der 1971 noch 

die heimische Konjunkturentwicklung ein st�rkeres Eigcn-
gewicht bekommen. 

Nach dem Investitionstes� des Virtschaftsforschungsinstitu-

InvestitioTIskcnjunktur abflauen und sich stark differen-
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druck, daß vor allem die Großllnternet�ungen ihre linger-
frintigen Ausbanplhne auf Grund der hohen Kapazitlitsaus-

lastung und des guten Auftragsstandes im heurigen Jahr fort-

Im Bereich der kleineren Unternehmen, die ihre Investitionen 

nach dem HerbDtergebnts des Investitionstestes absolut ein­
schrälü:en '··lollen, err3chetnt ei.ne Hevisj_ol1 der lJ.l'sprünglichen 

l;:onjunkturellen ÜberJ.eg"Lue;en nach oben tdn in jenen Branchen 

als möglich, in denen s5_ch die Auftragslage de::::'zeit schon 

zeigen zuletzt die Erdöl-u.chemische Industrie, die von der 
Bauwirtschaft abhhngigen Wirtschaftszweige und die Eisen-
und Betallindustrie. Demgegenüber geht die Investitionswelle 

in der liolzverarbeitung, der Papierindustrie und der Glas­

industrie zu Ende. 

Die Bauwirtschaft wird von der deutlichen Verlagerung des 

SehHcrgevviehtes von den Ausrüf.:ltungsinvesti tioneYl Z,1.1 den 13,l>uten 

hin u�o�itinr811 M�Grre�e�cl fu··� d-L-ene 1:..1- - -- ......... - " .  _ .j.L� LI 1.:) , �  . ..L._. _ ... .1 . '"� Entwicklung wird auch 
die st,lrke Vergrößerung der Am3gaben für de�1. Autobahnbau 

sowie der U1Jrigen Dauinvest5.tionen der öfi'entlichc::l1 Hanel sein. 

'/legen der c1ifferenzi e rt en Ü'lt eTYLtt ionaJ.. en Konjunl;:turentv6 ckll..U1C; 

\vird die lTachfrage "Luserer Vl:i.chtigsten Auße:i.1h::=mclelspartner in 

den ntchsten Quartalen voraussichtlich langsamer wach�en. Gleich-
zeitig wird steh die Konkurrenz im Export merklich v�rschirfen. 

ortwirtsch�ft bald ohne größere Reibungen 

• Konju���turbedingt werden die Importe langsaner wac�sen 
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Der Fremdenverkehr dürfte in der Sommersaison 1972 und in 

der Wintersaison 1972/73 nicht mehr so kräftig steigende 

Nettoeinnahmen bringen vde in den vorangegangenen Jahren. 

Nicht zuletzt dadurch bedingt " zeichnet sich auch in der 

IJeiE:ltungsb:L1anz :für 1972 ein geringfi5.gig auf 2,7 r'll'd S ge­

stiegenes Defizit ab. Die Zahlungsbilanz dürfte aber auch 

1972 infolge der Nettokapitalimporte etwa ausgeglichen sein. 

Für die währungspolitische Entwicklung im elften ERP-Wirt­

schaftsjahr erscheint bedeutsam, daß die Oesterreichische 

Nationalbank Anfang Februar 1972 die Sätze für Nindestre­

serven um 1 % erhöht hat. LiQuiditätsverengend hat sich auch 

die Übernahme von Kassenscheinen der Nationalbank im Nominale 

von 1 Mrd S für den Kreditapparat im April d.J. ausgewirkt. 

Die allfällige Verlängerung dieser Haßnahme wurde bei den 

letzten Besprechungen zwischen Nationalbank, Bundesmini-

. sterium für Finanzen und Kredi tB,pparat vorgesehen. Durch 

diese und weitere währungspolitische Haßnahmen werden im 

Frühjahr 1972 rund 4 Mrd S aus dem Umlauf abgezogen und still­

gelegt. Der Kreditapparat wird überdies den Kreditplafond 

um 2 �b-Punkte senken und die Hereinnahme von Auslandsgeldern 

beschränken. Das BundesministeriuTI für Finanzen wird das 

Konjunkturausgleichsbudget nicht einsetzen. Dennoch dürfte der 

Preisauftrieb :Lm kommenden ERP-Vlirtschaftsjahr zunächst nur 

w8rüg nachlassen, obwohl der Höhepunkt der konjunkblrbeding­

ten Verteuerlmg bereits überE'chr:"� tte1� ist ,'.rie die letzte 

Ent'::icl\.lung c�e;:; Greßllandelspreisindex zeigt 0 

Für das gesamte Jahr 1972 rechnet das Institut für Wirtschafts­

forschung mit einer durchschnittlichen ?reissteigerung von 

4? 8 1i�� Die Preise industriell-gewerblicher Waren dürften 1972 

weniger steigen als 1971$ 
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�-1 t �.Cll}{ t 1J�:C S C! lnv �j. c �.r.� ��; :D. J .. r 

.. -

s c:ceu-s Se:;�Ll1, f-JO\-/o}ll eir18Iil I{ijc}�t;O,llt; (ieJ� (�e;3[-::.nlt."l)8.C}-:t:t�:'Cf1,ZE; \7"OI'-

J c e 1:1:.L·t II er] 
\1 El C]1:;j -t-LL1:l E; C: J' J'�; _.� 

treten und allenfalls einen Rückgang der BsschtiftigunS 

Da riach der �{irtE)chaftsprogllose anzunehmen ist, dL1,l3 die A"b-
schwhchung der Nachfragesteigerung sich bis Ende des 
Jghres 1972 noch versttirl;:cn vJird, vlira. es ?,H8Cl:TltLf;:Lg' sein, 

d.ie Ver[;abe der Krc:: cl i te vor a1leD auf das ? HaI bj[J:�::c 

des ERP-Wirtschaftsjahres zu konzentrieren. 

Die, Stabil i s:Le:tUl1[; der GesamtnachfrClge erfolgt ZW8,r be­
soncIel"'ls ill 0_811 Pey':Lodel'l S Cll\·J�1Cl1.el"8]1 �1achstur.1S ill el'lster 
T,J-_; n. l- p ii_'op _ _ Y' C'i'l-e T" ,r' rre+",ol -; +-i 1" (. 0" f-"e-n+ll' ChE' T-,'j-,TP.- c"--i t-i r)�'iOC', 1 > - ..... 1...- , ...... ....I. _. lIt. V .. CJ Vl� �..J... U_..l. .... '\. __ L J ... \J� . .J.J. , _.c.":" ............... v __ _ \.. .... ,.v ........ ; 1 

diese l:ann aber durch die Vergabe von besond8rs :lÜecLTj_g 

ERP-Kredite sind, unterstützt werden. 

sch::ctnkt sind, ist zwar eine Ausweitung der Kreditver-
_. obwohl 

. ' .  [):LC Vl:1l""'GS 

lich cerechtfertigt wäre - nicht �Jglich, doch �ird unter 

größeren �achstumseffekt eirie Prioritjt einzurhuren sein. 

oe 
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EIrP-Sonderpro­
gl":J.IJEl Zllr ;3c118.f­
fung von Ersatz­
al�be:L t spltt t ZC?Yl 

}'orschun[:;, Ent­
wtcl::lung und 
Innovationen 

-7-

Zilu;:fuB auch sel'ektiv :::;u vergc,:ben, können ehe In-vof:.:t:t­
tionen vor allem in jene Wirtschaf·tczweige und -gehle·te 
gelelll\:t werden, wo Stnü.turmängel bestehen. Die Besei-

tigunt; cli8ser C:JtY.'uktuITQiingel tri?gt über die ge:::.teiGorte 

Produkti vi tät nicht nur zur E3icherung dieser Arbei ts-

plEitze, sondern vor allem auch Ztlr Preisstabilität bei. 

Neben den normalen Industricikrediten, die auch struktur­

politischen Zwecken dienen, werden daher auch im neuen 

EHP-Jirtsch6ftsjahr wieder 1 00 Mio S Sonderkredite zu 

besonders günstigen Bedingungen für die Strukturver-

besse:cunz in J3ergbaugelJieten vorgesehen. 

11" 1.,r� r·Lschaf+c<J'· ""fl'" 1 972/77 \'1" 'j'C� D·esr"""+\···L··">·I..Sc]1.""'ftl·; ("le1'1 .i.1 �t..L v .... . L� . V u. 0._ r ·  ') ,  J... _ 1. L) - . C.J.,J.':'1 l; -v _ J. G � . �. -'-.. ..L _.L - ... 

überleglmgen noch besser Jlechnung getragen werden können, 

da der EHP-Fonds sO\'10hl die Hm.unplanung als auch die 

industrielle Strukturpolitik in seinen Überlegungen be-
rücksichtigen wird. 

:Dabei werden vor allem die abgestimmten Planungen der 

Ra""""o'�dYJun[·'rotr·� O'er d' � e verscll� '-"ol enoY\ ]i'nL" 'l' cl:-luy' ':"0V10" .0'_ 1.. \..UlJ L L , . ö'" '<:'-0 -' , �_ .. ��,c; , t,a C./L lJ" � lb'_ol�., 0 

lichkeiten zwischen Ost- und Westösterreich und die grenz­

überschreitonden Planungen entscheidend sein. 

Erfolgreiche Investitionen zur :B'örderung der Foi">f3chung 

wirken sich vielseitig aus; sie erhöhen die Produktivittit 

Hisikoverteilung herbeiflLi1.ren. Durch Erhöhug deo Umsatzes 

und des Ertraßcs können sie ebenfalls einem Nachfragerück-

gang in der Konjunktura'bschwächlLug vorbeugen, falls die 

Erfolge kurzfristig eintr e ten , \'iaS vor allem bei Entwick-

lungsarbeiten und Innovationen der Fall sein wird. Er­
f2hrungsgemt�ß erhöhen die durch ,1::_8 Forschung erzj.t';lten 
Qur:..lita tsvcrbesserungen in beso:nde::ceu flaße 3ych eUe 'dett-
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�D () T' I:;}�.�P-J?Oil(:J� B [) e :cticl;�,D �j�, cll't 1. &;t rJ e i EJ e iJl 8]1. V e rg�E�.l) (; [; X"iJ.11(1. 32 tz er! 
. ., 

infj 1)·::; S OJ1(1 Cl"e ;:ll�.c11 cI:L 8 G'X'llY1CI sU� t �:� 2 lJ..li(} l?l-.i 0 y-:L t.�ir8.11 (lc 1" JTo I�-

schungspolitik des Eundcsministariums für Vissenschaf·� 
und :D'ors chung. 

der Zölle er:ce:L cht \/iTd) 

erhöhen aber Quch sthndig die optimale Größe der Betriebe. 

0·, p,te"j·.�rp'j�h ·'e,je1e,t a' r< '�lel· Ylee< _ _" _ _ -'- _ � 1- ,::J l'.. , .u !::> zollgeschütztes Land be-

sonders stark unter der geringen Größe seiner Betr:Lebe. 

Eine engere Kooperation und Konzentration können aber oft 

mit geringen Investi t:ionen eine erb.ebliche Produktivj_ti:its-
steigerung "bevlirl\.:en. J�Y.':tsprechende Sonc1erbestimmungen fiü� 
Handels- und Dienstleistungsbetriebe sind auch in diBsem 

Jahresprogramm vorgesehen. 

Dj.e Bedeutung des Uu,yeltschutzes hat die Bunciesregierung 

durch die Errichtung eines eigenen Bundesministeriwns an-

·erkc:mnt. Die 11 Urmv el tverschr:mt zl.l.ngll sind, ökonomL:JcJl ge­

sehen, jene 1!sozialen Kosten1!, eHe nicht in die Ul1ter-
nehmerk"ül<:.ulation eingehen und däl1er die Hentabilität 

übeThöht erscheinen lassen. 

Bei Beurteilung jedes Investitio.l1svorhaljens ';/erden daher 

auch überlegungen tiber die sozialen Kosten anzustellen 

sein. Außerdem sind sowohl die Verwendung als auch die 

fördern, die zur Beseitigung der Umweltverschmutzung 

l)eitragen. 

Beachtung wnchs- Auch bei der Vergabe von EHr-Krediten in den Sek·toren 
����ti3�1;��.:;��=al-IlFreT:-:d.2nVeI'l�ehT'; "Ver}�elll�1! sowi e "IJand- und 20n:�t\"!irt-
sicl!.t.Sl)1.111l:te j_::l 
(1e1'1 ��;elctorE'�rl 
}:':cen1ö 81i\l·'':; 1'1::011J .... , 
'\,7 e l� ��,:� 8 }.�:_ :�.) s C) \ v �L e 

sichtspunkte streng beachtet werdon. In den bereits ent-

Vorhaben gefördert werden, durch die Engptssc beseitigt 
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schlossen vierden. Auch w:Lrc1 darauf Becia cht genommell 

werden, daß sich die Landwirtschaft in einem rasch vor-

sienmgspro zeß befindet. Ihr Jwmmt in einer 'U.ber'/liegencl 
industriell b28t:Lmmtcn Gesellschcdt nicht bloß die Rolle 

zu, diese mit Gü·tern der agrarischen Urproduktion zu 

versorgen, sondern ihr 0 oli egt auch die A1).:fgc�,be e j,ilE:T 
zeitgemäßen Erhaltung und Verbesserung der Kulturland-

land,wirt:3cllaftlicher :Betriebe und einer Ihnc1estfliedltmgs-
., .  ' .l.. ('c l cn ue . 

Um die 'I:'lirtsch��,:ftliche Grundlage zu stehern, hE:lt die 

Bundesregj.erung im Jahr 1972 eine besonclere Förc1erv.ng der 

Bergbauerngeo:i,ete vorgesehen. Auch irJ RoJL.'11Cll des l2nd-
wirtschaftlichen EHr-Programmes wurden im Vorjahr erst-
mal s Haßnahrncn 31Jfgcmommen, tun land1,'J irt 8chaftlichen Be­
trieben in Premdenverli.ehrsgebieten di.c Schaffung von 

einschltigigen Einriclltungen mit ERP-hitteln zu ermöglichen. 

Dieser Nebenerwerb soll wese ntlich zur Besitzfestigung 

beitragen. Die Landwirtschafts-, Frerndenverkehrs- und 
�IT��.i,.!,-.�111·R-.·:· :

-.)r.,11_:+ilC ((�'Ll��h v��C��L�ni�l)�� �e� ('c�-J'C+00) h_"_11ai.,c'11 _ _ '-' ... ... .. � _ __ _ v _ j � \ -''... , __ ;. G ... � ....lJ..l.. t..J ": . .L_ _"'- '-, .j L _ L J..o \..t. -�, ';f c... u � 0 V 1.: .... �.J .. ./ _ ..... _ 

in den abgelaufenen Jahren außerordentlich gut entwickelt. 
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Dcr zunehmende Ausbau und die Modernisierung des Ver-
kehrsne·tzes und die Steigerung der Leistungsfähigkeit 

.der Verkehrsmittel im allgemeinen und des Flugverkehrs 
irn �b e S OIlet e l�e'!l, S O\} i e cl i e [:3 t c i [�; 811e1 eJ:l C��1J..(115. t Li� t 8 (-J,n.s�p l""LlCJ.18 
cl. e fj in te Y'1.1Fl t t 0118,1 811 ItG i s eI)ll-t'J� il-\.llln s er, .. ro rd erIl, G.8,i3 

\.7 8I"'}cetl:e s 1) et l�i e 1) e {sro 13 e 8 _l�l),-�erlE� el�}:' "'il il'cl ZllVl 811:j eIl }}}i.t8 S e.11 , 

land en vogue zu ble iben; dies besonders im Hinblick 
auf die .!hu::w'2i tung der internationalen touri:3t:L;::;chel1 

Unterkunftsl;::apazj_-ULten in elen trc,ditiol1ellen. E'l"'emden-
verkehrsllindern sowie die Erschließung nauer touristi-

scher PeTnziele une'!. lücht z'l.üe-ezt die �)ei t einj_geT Zeit 
eingeleitete Liberalisierung des Fremdenverkehrs in den 

Ländern Ost-Europas. 

In Österreich hat das rasche V!achstum, das in 'vielen 

F�llen auf Ko st en der Qualität der Unterbringlulg er-

zuletzt ist dadurch die Liquiditätslage vieler Betriebe 
unbefriedigend. Es w ird daher notwendig sei�, einer-
seits den Erfordernissen, dle sich aus den verbesserten 

Aus diesem Grunde werden die Betriebe des VQrkehrs-
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erhöhte, whhrend sie in der gleichen Zeit rund 200.000 

schaft abgegeben hat. Trotzdem J:onnte eine hohe Selbst-
versorgungsquote mit Nahrunssmitteln erreicht werden, 

welche in Kalorien Gemessen rund 85 0 beträgt. 

Dem Einzelbetrieb ist es heute kaum möglich, alle jene 

Maßnahmen von sich aus wahrzunehmen, die erforderl ich 

�)p1tze 211 bleiben u:nd eine geziel -Ce ProduktLm aufzu-­
-bmJJ:m. J�s i:1ind elle j;�:-cfo:c\Jernisse nicht nur in finc;:n.zJellcr, 
sondern auch in physischer Hinsicht zu umfangreich, um 

vom einzelnen Betrieb wahrgenommen werden zu könn en . Als 

Ii'ol ge davon muß heute der bäu.erl:i.che Betrieb auf Grund 

betrieb,'3wirt [3chaltl icber ttber12gu.ngen seine Betri ebs-
organisation vereinfachen, das heißt,sich weitgehend 

halb der Landwirtschaft fiilirt. So wechselt die Landwirt-

schaft VOll (1er u:-csPl�ü.J:1g1ichen Kapi tc:übildtmgs- zur KaIJital-

verbrauchsfunl;:tion, i'lcM3 Z\IClIJ.gnli:Luf:Lg einen erhöhten 

Bedarf an Investitionskspital bedingt. 

TJTn e1e11 ei[��g(?lei tetel1 st·1�1.11::-trll��Llldel�ndcJ.l IjI8J[�,n3j1Flerl: 0lj-tiE12<.,1ell 
Erfolg zu sichern, sind nach wie vor Verbesserungen der 
Verm2rLtungseinrichtungen erfor�erlich. Die 

schlUsse beziehu sweise ZusammcLarbeit �er Betrjcbe, 
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Die bestehenden St ·turschwtichen, die durch eine Vjcl-

der G8Dei�8chnft bsziclnlngswcise deren Einrichtungen 
wahrgenoDmen wird . 

R�lmon der reinen Agrarpolitik hinaus. Dies ko�nt unter 

schaftsschutz erforderliche Ilindestbesiedlung von Ge-

Im Sj_yme der Heg:Len,mgse:d·:lärung l,vird daher das J�EP-
cjT.,11l-,,,,c;Y)Y'o.o-rC-1j·\lill .l''''ij,., C",,<::, l!/'l' '(ö-t:qcli�.l.D"-sJ' �11r� "�I q·'7?/r7('::; eni-,-u�_ '-'l-'_L ...... CJ-�(-.(,. l_ ; ",_..1.. tu,:) , J.. VIo- .... _c.., tJl UJ_ .- c__ ../ _ ... 

Sl)l� e clH;nd e J?ö re). e Tung srnö gl i clü:e i t cm vor 8 eh CD. 

Alle diese HaßIJahmen erfordern kapitc::.lau:!:\H'.1.HJ,ige In-

Forstwirtschaft Die uptaufgabo, die sich auf forstwirtschaftlichem 

bestandes und die Verbesserung des Forstertrages. 

cl. (�r r·';:L t t.e 1 ve I"- investitic)nen etne Koordi�ation mit der Investittonskredit 

um die ZJr VerfUgJng stehenden Mittel ratlonellst einzu-
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'. 

( .. . "�, . ,  - ,  zahlenmaßlge UberSlcntj 

ERP-Fonds-Gesetz ( Investitionskredite ) 
Energie ( einschließlich Fernheizwerke) 

Indu:-:;trie, GG'Nsrbe und Handel 
(Groß- und TiIi ttelkred.:L te) • 0 • • • • • • • • • • • • • • •  

Sonderprogramrn zur Schaffung von Ersatz­
arbeitsplätzen in Kohlenbergbaugebieten . • • 

Fremdenverkehr • 0 e � • • e 0 • � 0 • 0 0 • • " " 0 0 • 0 0 • • . 0 .  

Verkehrssektor 0 0 0  • 0 0 • " • • • 6 • • • .. • � 0 � • • c • • " " 0 

IJClhd-- U11(1 ]'OT'stv,!j.:r-tBchclft " Oo "  0 " • e � "  � " • C fIo • •  CI 

11 T • t "ß " � '1 2 • -CJeJ_s unp;en ...zems ;) ...:ii ) Ji. JS. 

ERP-Fonds-Gesetz ( so nstige Leistungen) 

Wirtschaftliche Förderung von Entwicklungs­
ländern (§ 5 Abs. 2, Ziffer 1) 

Il1dienkredi t . .., � (;I 6 • •  CI' " " • 0 0 0 .. . . .  Ci! • .., • .., . ..  " 6 

�Ex po rtf' 0 nd s . " "  � • � • " " 0 • " " 00 • .. • • • " 11 CI • Go • " • • 

Technische Hilfe • • • • • . • . • • . . • . . • • • • • • • •  

Exportförderung nach Entwicklungsländern 

Starthilfe " • • • 0 • 0 • • • 0 " 0 • • • • • • • e 0 • • • 0 • • " 

AsiatiE'lche E-Banl\:, Sonderfondf: • •  0 • • • • • •  

Investitions- und Aufschließungsarbeiten 

(§ 5 Abs. 2, Ziffer 2) 

Invest:\.tionskredit AG • � _ G O .  • � • • � � • • 0 • 0 e 

JC 0 rrnn 1111P.. �L lCIl e d i t ß·J.. G • • 0 0 • 0 a 0 0 Q � $ • • � • � • • _ 6 0 

BUrgschaftseinrichtungen 

(§ 5 Abs. 2, Ziffe � 3 lit. a) 

Mio S ---

100,--

100,--

150,--

60,---

200,--

56,02 

5,--

25,--

32,--

5,--

20,--

20 t ._-

'" 
-_ .... /::;..),,,--

1..4-29,22 
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· G RUN TI S ATZ E 

tiber die Arten der Investitionsvorhaben, die im 
I{a.}lmeT1 cJ e s �r8Jlre f.)lJrO��!ralnrrle s 19'72/'73 ["i'tlS va l}::�)-­
\rvirtschEdtlichen G-ründen durch die Gewährv,ng von 
Investi t:Lol1skredi ten gefördert vverden sollen 

(§ 11 �n� � d N , ) , bh�-�on_s-�ese�z 

Die volkswirtschaftlichen Grunds�tze für die Auswahl der zu 

förder�den Investitionsvorhaben ergeben sich aus der gesetz-
I 

liche� Aufgabe des EHP-Fonds - Förderung von Wirtschafts-

wächstuJn, Voll beschäftigung und Geldwertstabili t�lt (§ 1 EEP� 
Fonds-Gese t z ) - und den wirtschaftspolitischen Zielen der 

Bundesregierung. Sie vlurden im Kapi tel über " Aufgab en und 
Ziel;:;etzungen des :rm.p·-·Fonds im WirtschaftEijahr 1972/731l 
konkre;t�8iert. Verschiedene Konzepte und Prograliime, die 1m 
IJaufe des Jahres nocb ausgearbe i  tet \verden,könnten zur Ver­
feinerung der Grundsätze beitragen. 

A) Sektor EneJ:� ( einschließ l ich Fernheizkraftwerke ) -

Im Wirtschaftsjahr 1972/73 soll mit den ERP-Krediten des 
Sektors Energie vor Ellern zum Bau von Wasserkraf twerken 

beigetragen werden; ebenso k önnen Fernheizkraftwerke, 
die auch einen Beitrag zu Bekämpfung der Luftverschmut­
zung leisten, berücksichtigt werden. 

B) Sand erprog�'amm zu.r Schaffung von Ersatzarbe i t E;pl�i.i; zen 

in KohlenbesgbCl.uge�!.:iet� 

Die Kredite können so wie bisher für die Erriclltung neuer 
Betriebe oder die Erweiterung bzw. Verlegung schon beste­
hender Betr ie be becul tragt werden. Sie Enterl i egen den 
Bestimmungen des ERP-Fonds-Gesetzes und den darauf basie-
renden'Grurtdsitzen und Richtlinien für die Gewährung von 

ERP-Krediten, wobei jedoch folgende zusitzliche BegUnsti-
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� . . +� ,. , l ·A f' .. " . , . . lun� 0anren � .� p.a., �ur ale rOS��lche 

5 %. 

2) Die Laufzeit der Kredite kann bis zu 15 Jahren, 
einschließlich 5 rtickzahlungsfreier Jahre, betra-

gell. 

3) Die Eigenfinanzierungsquote wird unabhängig davon, 

ob E11P-Kcedj.te bereits in Anspruch genommen worden 

sind oder nicht, für Großkredite mit 30 % der 
Gesamtkosten des Projektes und für IvIittelkredite rrüt 

20 % festgesetzt. 

C) §e ktor _lna ustrte , GevIerbe und Handel 

a) lnve stt tionen zur Schaffung oder Erwe i terung indu­
strieller Forschungs- und 1Dntwicklungseinrichtun­

gen, zur kooperativen Forschung von Unternehmen 

und branchenbezogenen Forschungsinstituten. 

b) Innovationen, d.h. Einführu.'1.g neuart:Lger :Produk­

tionsverfahren oder neuartiger Produkte mit großen 

Absatzchancen. 

von neuen Arbeitspliü;zen 

Vorha�en zur Neuerrichtung von zukunftssioheren iri-
dusLTiell""'ge:1v8:col:Lcb:m Ju:'be it spli:it zen Ül jenen Berg-

und in denen - zumindest durch eine nicht J.{n�er 

wo en. Der Model aJ.l Aichfe]d-�urboden hat �e-
8 es dabei eines konzentrierten und viel-
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In einigen Bundesl�n6ern bestehen Industriegebiete 

mit überkommener Wirtschaftsstruktur, deren weite­
re Wachstwnsmöglichkeiten eher gering einzuschätzen 

sind, wenn nicht zielgerechte Maßnahmen gesetzt 

im Gebiet d es Steinfeldes sollen daher der Ausbau 
und d:Le Hel1ansie d lung wachstumskräftigeT Sparten mi t 

großen ZukunftEHl lu3sichten gefördert "verden, U.lU. zu 

vermeiden, daß sich eine Branehenkrise der heute 

dort dominierenden Indus·trien zu einer regionalen 

Krise ausweitet. Aus dies8� Grunde ist J?roduk-
tion von FertigwG'.ren bevorzugt zu fördeI'n" 

C' 'r�v��t��iO�O)1 �n reh�o�c-'1 ml"·t' �l.i1)Pl.1�.:1]rc.·,·.·lP.·.chn. i+·t-) �.'., c"._; u..L J.,._ • ,.c__ _ .L_� er , • .  L., u_'-,;,...._ .. �� ___ ,...;....;�'--__ ._._"._� ___ .;,:.-. . ..;..; __ ;..._ .;.;.�-'-'-v -'"-

1 iehen Arbe 1. t s1rräfter9 S(�l'ven 
p, • 

Im Rahmen der Entwicklu:ngz!bemühungen auf dem Gebiet 

der R8.umplanung sind VOT allem zukunftsDichsre In-
vestitionen in Gebieten mit ijberdurchschnittlichen 

Arbeitskraftreserven zu fördern. 

d) Abst immul1�:" der Kredi tfc:5rd erung mi t Infras truktur-_. ______ �;:.;;.;;;..�_'_""--'-� __ �..;c;.... • .:..-..:... �.;;.;... 

der Infrastruktur und arbeitsmarktpolitischen Ma8-
nahmen und Zielsetzungen abzustimmen. 

Besonders zu berücksichtigen sind auch Investitionen 

besondere das �Uhl-, Wald- und Weinviertel, das Bur-
genland, die SUd- und Oststeier2ark sowie Teile 
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i� ) J,3 e �ri j, c };�;3 j c t� t �L r'�l:ns� d e Y' 1� (� (1 ';) e l� c;, t j_ ,,I P y), ��. r::: ):;( j, () Tl �J. �l _ _  .,. 
•• _. ____ ,..,_ .. ':'''_ ... , ___ � .• _. _''_"_'"'_-_" ____ ,.,... .... ,....�<O .. ,._'"._. ____ .. �_�_._.· .. L __ • __ " ___ "'_"'""'", ... 

"[j o l i. t :-L}-� · 
.. _-_.----. .. -

t r äg e r � B e rti c ks i c h t i gung d e r  v e r s c h i e d e n e n  Entw i ck-
1 U116: :�rn c) g] �  i c 11J:��e i t e :rl ZVIi. S e11 e n  O E.� t-· tlYld Vi e st ö s t e !":I'e t C Y1 ;  
und grenzübe r s chr e i t e nd e r  Pl anu .. Ylg en . 

Rat i onal f: i e rung d ur ch 
a )  zwi s o h e n� e tr i e b l i ch e  Ko operat ion ( z o E .  g eme i ns ame 

V o rha b e n  mehr e r e r  Un t e rnehm e n  z ur M i l d e n.mg v o n  
S t rukturmiing e l n  9 S p e  z i al is jc eru.ng ) 

b )  Ko n z en t r a t i on v o n  Pr o dukt i o ns e inr i chtung en b e r e i t s  
b e s t e h e nd e r  Unt e rnehme n o  

4 )  Wa cll s t um S TJrO ,l e k t e  und t e c hn i s c h b e d eut end e 
- - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - _ . 

111 eugrU.nd.un,,;; e n  
- - -- � - - ...... - - _  ... _ - -

a )  Wa c h s tum s p r o j e k t e  zur He r s t e l l ung von Güt ern mit 

b e s o nd e r s  ra s ch s t e i g e nd e r  Nachfra g e . 

b )  W i r t s c haft l i c h und t e c hn i s c h  b e s ond e r s  int e r e s s ant e 

N e ugrün dung en ( n e ue �: e c hno l o g ü )n ) s ow i e  vre s o nt l i ch c  
Kap a z i t ät s e rwe i t e rung e n  .. 

5 )  Umwe l t s c b u t z  

F ördenUle; v o n  Irr'! 8 s ti t :L o nsv o rbaben für d i e  :Fr o dv.k t i o n  

k�mpfung ; d arüb e r  hinaus i n  b e rück s i cht i gung s wlird i g oTI 

6 )  S o n ci e I'l; 8  �� t iinTnD_Ylf: �3 T� fiir Irl\T �� �·� t 5_  t J_ ü tlGYl d. e ,�) flcll1·i e l s  
- - - - - - - - - - - - - - - � - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - T 
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e 1  �.) , 

a b e r  nu� i n s o w e i t g e � ö r d e r t  w e r d en ,  a l s  s i e d e r  V e r -

Ko nsumr e i f e  o d e r  d e r  S c haffung ins b e s o nd e r e  v o n  8 0 1 -
e h e n  lag e rung s o b j ek ten d i e n e n , d i e  b e s o nd e r e  t e chni-
s e h e  I n s tal l a t i o n e n  e r f o r d e rn �  

Inve s t i t i oD svo rhab e n  ven Kl e in- und M i t t e l b e t r i e b e n ,  

d e r e n  künf t i g e  Ex i s t enzflih igke i t  i m  W e t tbewerb m i t  
G·r () B b e t l� L e b e n  gevvi::ihrle i s t e t  B r D ch e i nt , s ind z u  f ör­
dern� und z w a r  ins b e s o nd e r e  d an n ,  w e nn e s  s i c h  um 

Geme inschaft svorhaben d i e s e r Unt e rn e hm e n  hand e l t � 

Auch h i e r  könn e n � wie b e i d e n  Gro ßkr e d i t e n , EHP-Kr e d i te 

für s t ruk t urv e r b e s s e rnd e und int e gr a t i onsf ö r d e rnd e In-
ve s t i t i o nen d e s  Hand e l 3 � d e s Lag �rhaus - ,  d e s  V e r k e h r s ­
u n d  d e s  S p e d i t i on s g e w e rb e s s o w i e  and e r e r  D i ens t J. e i-
s tung sunt ernehmung e n  v e r g e b e n  w e r d e n . I nv e s t i t i o ne n  d G S  

Hand e l s  können aber nur ins o w e i t  g e f örd e r t  w e r d e n , al s 
s i e  d e r  V e r ar b e i tung e ine s .Er z eugni s s e s  urun i t t e l bar vo r 
s E::i ne r Kcn.8 umr e i f e  oder  d e r  S c haffung i n f3 b e s o n d c r e  von 

s o l c h e n  Laß e r ung s o b j e k� e n  d i enen , d i e  b e s o nd e r e  t e chn i -
s e h e  In s t a l l a t i o n e n  e r f o r d e rn D  

(?. ) /\. r'ld c .r e -:;\ �'3� -i I ��, 1. (?, �21J.r� .�:� El ln Ö ,q 1 j_ C Y.1J.':: (�; j. -t (; 11 
_._�,--.,,_.,._ .. _-,- .,. .. _�-""" ........ _:_��.,._-..-_. _--_.�------

I11\re s t i ·'0 i·orl �3 V' O  r·ti. EL b O ll ,  d s r e Il JJtlr- C ll f tillr1J.n{; oJ-1Tle d i 8 (� evvh.Jl ·"'" 
e ine s EHr-Kr e d i t e s  

I 

w e r t  aufG e s c h o b e n  w i r d , s i nd nur b e i Fe h l e n  g e e i gne t e r e r  

III-41 der Beilagen XIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 19 von 25

www.parlament.gv.at



b )  

Grün d en im �e s e nt l i c h 6 n  � 

d. i3 .L I c  0)1 -V�- �-, .., J. \:; _j 

e n  Gründ en , d i e  e ine Ausnahme r e  t f e r t i g e n , 
g e f b  e r t  w e r d E � .  

d )  Pfrr d i e  � � t s c t � f t l i ch e  En i � k l ung und d e n t e ch-
__ ""'_., ___ .• "'_ .. '''''-'''' ___ ..... _" .. �,,''<'>-�_ ......... ____ �, _ _  ,_""''''" __ ''''",.�_, •••• _ .. ,,� .. }-t,..,.,.... _'-� ___ • __ ·-.,�--.-.-_ ... ___ ·-_ 

)".1. :L f� c b. Ti J?o :c· t  ß t t �t tlY11) r:; cl e 11 t BIld (3 J? !:' o d T }. 0 Jl.f-; :l 
-,---....."._ .• __ 

. 
__ . __ .,.. ,...-"'�..,.-............. _--"""""""'�_.'"""" ---_._. -,..-�--�-,..._._.�- ..

. ........-_-..-_-<_.
"'"" 

, ; lCl:I0 \\! -" J1 0  V? 

e T'f 0 r cl  c r -t ufld. d. e r e 11  Zt�1:1)jl�e t s CtlLl11 C e rl f?; e r"O i11g ß j.Jl.(l , l{ Ö llYJ.erl 
nur 2 u Dnahn:sv'1c i s 8  g e f ör d e r t  lNe r d eIl o 

D )  S e }: t o l"} (t e D  emd. eJl'Ierl�elJ.]� s 

1; 8  könn e n  im E:s.r-·Vi i r ü:; cha f t  s j ahr 197 ��/73 f o l ,g e nd e Ar t e n  
v o n  Vo rru11J en d e �3 Fremd en�r e r k e hI' s g e f örd e r t  vv e :c d en : 

8, ) RElt t o:n.8 .. 1 :L EJ i er1,lYit!: u .. nd r't''Io ct e �cni s i 8 r"tUJ:lg Y-0 11 '\l e r p f" �L e glrtJg s --

b e t r i e b e n  s owi e B e h e r b e reung s b e t r i e b e n , s o f erne d a d ur ch 

]71�iß i, �s C l� 

f�I" elrlcL e 11 �I U  

c )  Ir e u 1J Eit�\7' 0 

1 e  

i oht d e r  int e rna t i o na l e  S t an-

< • 

i gB r  Art in G e b i e t e n ,  in d enen d e r z e i t  
c rl t  8�llf:1� e i c11 t .o 

b e n  von B e h e rb e rgung s b e t r i e b e n  in G e b i e t e n ,  

i g  e r s  e inen l a s s e n o d e r  i n  � c h t e n  
s g e b i e t e n ,  TI 8 TIfl e i n  � a s c 
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., 

me l' u n'� e r  d e r Vo raus s e t zung , da ß d i e  Aus s t a t tung a e r  

d )  S c hl e p p l if t e , dur c h  d e r e n  Err i c h t ung b e s t e h e n d e  8 e 11 -
bahnen e rg än z t  w e r d en o d e r  e ine zwe i t e  Sa i s on e r� 

kehr s g e b i e t e n  g e f örd e r t  w e rd e n ,  wann d i e s e  e in e n  d r in­
g e n d e n  Ergänzung s b e d ar f  zu b e r e i t s  b e s t eh end e n  Fr em­
d e nv e rk e hrf.'i e i nr i chtung e n  d.ar s t e l l en und ills b e s ond e �c e  
f ü r  el i e  S chaffu.l'1g c .i n e r  zvv e i  t en Sai s on von aus s chI 8E-
g e b e nd e r  B e d ':; ut ung s ind � o d e r  in fr emd e nv c: rkehr s ­

mäßy:�n Ent ,v i ck1ung s g e b i e t e n o  S O Vi e i t e s  s i c h  rü cht 
��l e j_gene S c hw i mmb�i d e r  hand e l t , k ö nnen j e d o ch nur 

l.1rn 

j e ne Vorha b e n  b e rück s i c h t i g t  w e r d e n ,  b e i  w e l c h e n  d i e  
S chvJj.rr:T�"lb e c ken funkt i one l l  e inwandfr e i e  und s p o r t g e -

r e ch t e  �a ß e  aufwe i s e n ,  w i e  s i e  d e n  R i c h twe r t e n  für d e n  

Fr e i s c hw imrr:bäd e r  w e r d e n  g e f ö r d e r t , E: o f e rn e  s i e . üb e r  
s ine Warmwa s s e r auf b e r e i t ung smög l i chke i t  v e rfüg e n D  Aus 

lJ�n - ll11ct-

i s t  Hal l e nb j d ern d e r  V o r zug 

+- :::.... �..., \ .; .... ! '.1\ v t.... :... ...... J � , ,-, 'j 
.... ,1 J ,:J 

UHU 
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j 

l;e i d e I� "!" l' ,. •.. . �.., V L'J..i 

d em Kr e d i tw e r b e r  z v� V e  

s i cht i g e n  s e in .  Inv o s t i t i onsvo rha b e n , für d i e  auch 
and e r e  zumut bare � i nan z i e rung smögl i chke i t en g e g e b e n  

D i e  Lauf z e i t e n  für d i e Kr e d i t e  d e s  �r emd e nv e r k e hr s  
b l e i b e n  unv e r änd e r t . 

D i e  Be t r i e b e  d e s V e rkehrs s e k t o r s  s t e l l e n b e s ond e r s  
w i c h t i e e  E inr i ch tung e n  f Ur d e n  Fr emd e nv e rkehr i n  
0· · �" 'I ' "  r' � E' .; C' ',1 d' "I y> 'J-;' '' " , 0;1 e r  'F' o' ' ]" '0" (.. ", , ) ,-, 0' c" e 'l" c. e '  l' e "' c'; l ' l� ,... ;..-. . ":) .J v 1. -: _L -' _ J... _ a .J.� v ) ::. �._ . _ . . . ..  ::' J.. .... .. �.l.6 J .. . , .:)  -; .L ,I .. 1 ... . _ -_�..L .... � • .j. .\. I�RI?�,-
Kr e d i t e  vIird n i c h. t  n ur auf e h e lJe ue ::�T i c h t ullg s o l c h e r  
Un t e rn e hrIung e n t ,,) c nd e rn auc.h aU.f d e n  ,Aus bau und d i e  
Mo d erni s i e rung d e r  Anl ag e n b c� r e i t s  b e E::� t e h e :nd e r  Be 't r i e ·-
b o  Be dacht zu nehmen s e in .  }�s s o l l e n daher Unt c rneh-
mung e n  b e rüc k s i cht i g t  vv e r c1 e n � d i e  S e i l balme n ,  f' E; E:1 S e l..., 

l i f t e  t B:iYmens c h i ffahr t Qc'; er and e r e  Pe r s o ne nve rk ehr s -
mi t t e l  b e t r e i b e n p d i e aus s c hl i e ß l i c h  d em Fr emd env e r -
kehr d i ene n "  

Vo rhc;,b e n  in Entv::L cklung s g e b i e t e n  we r d e n  b evo r zug t 1 

w e nn na c h  d e ren Aus führung e in r a s c h e r  Auf s chw ung d e s  
Fremd e nv e rkehr s i n  d em b e t r e f f e nd e n  G e b i e t z u  � rwa r-

p o l i t L s  Erfo r d 2rni s s e  B e d a c h t  zu nehxc n �  U b e rd i e s  
und Ausmaß v o n  ERP-V o rkr e d i t en und d em 

l i c hke i t e n  zu b e rüc k s i c h t i g e n  s a iTI o  

D ic �  . Kr a d i  t e  d ('- s  
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d. 2 :(, ? (? " :� j" e -h ß [� -t�C' 1 J.·�\: �t lJ]:· 
-�'<--"'-�"""'-'-""--""-"',""=,","--'._ .. �_ ....... .  '-".,.,-. ..  �",,, 

d e s  d er Lan dw i r t s chaft d i e r e nd en S t r om-

r.I�ß]1a.}� i:l1 f:� Jl Z 1:tY.� I n  1 t t e 1. "b cl �Y.' e 11 ·\! e r t) e �·) s e J:·U".D.g (l e T' 
---___ . __ -""""""� ... �,. ____________ ......... " • ..". __ , ___ __. ........ ___ . ______ .. __ � .. ___ ........... ..u .. 

a )  V e r b e s s e r ung d e s  A b s a t z e s  und d e r  V e rw e rtung l and-

b )  S Chclfflmg vo n Einr i c htun g e n  z ur :21 ij r d e rung d e r  
Arbeitste ilung ( be s chränkt auf landw ir t s cha f t l i c h e  
Betri ebsmittel ) �  

'rr äg e r' d i e s e r Inve s t i  t i cmsmaßnah:-n e n  s o l l e n  v o r  a l l em 
l andw i r t s c haf t l i che Int e r e s s e ngeme ins c haf t en s e in e  

Zu- und l\febeneI·'Nc:rb�.0 
.. Qß.L�S�1ke i t e:sl. j_Y1 Entwicls.ll1n;,n:J� 

b i e t e n d e s  Fr e � d env e rk e hr s 
----' -�_._------_._----

D i e  V e rgabe s o l cher Kr e d i t e s o l l  in eng e r  Z u s a mmen�r b e i t  
]d. t d e m  131.m.d. e mrün i s t e r ium :für HaYld e l , Gewe rbe und Indu-
s t :r� i e  e r>�f o 1 g e.n Q 

B e i  d e r  �r e d i tvergabe w e �d e n  An z ahl un d Ausmaß v o n  EB P-
V o r kr e d i t e n  un� d em Kr e d i twe r b e r  Z il r  V e r  
and e r e  F inanz i e rung sm d g l i chk e i t e n  z u  b e rücks i ch t i g e n  
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E s  s o l l e n  im Wir t c ohaf t 8 j a�r 1972/73  Kr e d i tm i t t s l  d e s  

Ka t a s t r o ph e nf äl l � n  v e r g e b e n  w e r d e n .  W e i t e r s  kommt a u c h  

d e r  H o l zbr ingung b e s on3 o r e  B e d e u t ung zu . DarUb e r  hina u s  

filr fo r s t w ir t s ch a f t l i e h e  D i e n � tnehmer z u  g ew ähr e n . 

Um d i e  V o r t e i l e  d e r  t e c hn i s ch e n  und v e rwal t ung smä ß i g e n  

Hat i o na l i s i e rung smög L t c hke i t e n  a u c h  d em Kl e inwa l d b s s i -t z  
z u  e r ö ffnen , w�r e  e s  wfin s c h e n s w e r t , d a ß  s i ch d i e s e r  in 
v e r s t är k t e m  Ma ß e  z u  g e e i gne t e r s c h e inend e n  Ge�e i n s chaf t s -
f o rmen z u s amme n s chl i e ß t . Eine ERP- F ör d e rung für d e r ar t i -
g e  G em e ins c h a f t s f o rm e n  e r s c h e int ab e in e r  g e me i n s am 
b e w irt s c haf t e t e n  Wal d f l äc h e  v o n  e twa 5 0 0  ha aufw är t s  
z i e l f ühr e n d . 

Be i d e r  Kr e d i tv e rg a b e  w e r d e n  A n z a h l  und Ausmaß v o n  ERP-
Vo rkre d :L t e ll und .. d en: Er e d i  t w e r b e r  Z l.rr V e r fügtlDg s t e h end e 
8,r:d e Il e  ]� i rlaJ1 Z i e r1.Jng sH1 Ö {i, l i c l:l( e i 1; e 11 z u  rj s r ü. c }c s  iC l.1 t igel1. 

8 e :Ll1 � 

Dio L8:Li';�e:L t :f'Ur d i e  Kr e d  j t e  :L11 d e r Pa r s  tvd. r t  s C ]l a f' t  b l e  i 'o t  
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/-1 1 "' , '-. :. _J • � 

e }} n, ch s "t s }j 

. , . . . " 
� i ' ; �' 

i t t e ln f inan z i e r t  no c h  im 

2 )  Bau v o n  V e rwal t ung s g e h � ud e n ,  Bel e gs chaft sh�usern , 

3 )  Anka1.ü' -r o n  g (:; brauch t e n  T;Ia s c h ine n und Anl ag e n ;  
f e rn e r  Repara turen al l e r Ar t ; 

4 )  Anka1.J.f von :Euc hun g 8 �  und Bür oma,=o c h ine:n ; 

5 )  JU.lkauf v o n  kur z l e  o i g e ll W i r t s c h a f t  8 g;Ü t e rn ; 

6 )  Anl-::El.uf v o n  Vo rr i e h  tung e Il 'und W e r k z e u g e n  ( Fo rme n ,  
c· ·t - "' , . 4 I- 1 -' ) . 

• t , .  ,.) - an z eJl. t 0 c nn l c; 'u 8 u o a g l. � , s ov: e l  Q l 8 Se 
s t and t e i l  d e r  n e ue n  Ma s c h ine s i nd ;  

n i c h t  B e -

rr ) A 1 f" p�c . .  , , -r TT\'l ' nAa u _ v o n __ 1\.1',' S ,  lJlI. " S 

,Anh äng e :cn 

( L i e f e rvia g e n  und S p e  z i o.1 f o.11r­

� e a' l' � � p r A I� +  ( � i p s e Be � n J'lr � �  �J t:) .J.. I.. ... J,.1. ........ 1.-i. v ,, '-L �!... .:.:; ... J I::) V .  o...l.Lf""=': 

J.::ung e n  g e l t e n  j e d o c h r ü c h t  für .da r3  V e r J;: s h r s g evve r b e  

und h ins i ch t l i c h  d e r  S p e z i al f ahr z e ug e  für d i e  F o r s t -
\,,, i r t r< C' b �1 f t ) , . Il  ..... _ ' 0  I. ..... ........... � 

8 )  Hono rare für Exp e r t e n ;  

\vi1.Y'd e n i  

1 2 ) S a n i e run� von B e tr i e b e n D  
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